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Programm zur Informationsveranstaltung mit Apéro 

16. September 2010, Kongresshaus Zürich, Gartensaal, Gotthardstrasse 5 

 

17.30 Uhr Türöffnung, 18.00 Uhr Beginn der Veranstaltung, ca. 19.30 Uhr Apéro 

 
 

Unbezahlbar – unverzichtbar.  
Begrüssung durch Regierungspräsident Dr. Hans Hollenstein 
Die Zürcher Regierung ist sich bewusst, dass die von Freiwilligen zum Wohle der Allgemeinheit geleistete 
Arbeit unbezahlbar und unverzichtbar ist. Darum steht der Regierungsrat voll und ganz hinter dem 
Europäischen Freiwilligenjahr 2011. 
 

Was bedeutet das Freiwilligenjahr 2011 für die Gemeinden? 
Referat von Maria Luisa Zürcher, stv. Direktorin Schweizerischer Gemeindeverband 
Bewusstmachen der Bedeutung und des Nutzens des freiwilligen Engagements für Gemeinden, Vereine, 
Organisationen. Basisinformation zum Ausmass und der Wirkung des freiwilligen Engagements auf 
Gemeindeebene mit theoretischem Hintergrund. 
 

Das Freiwilligenengagement und seine Bedeutung für Gesellschaft und Wirtschaft. 
Prof. Dr. Georg von Schnurbein, Leiter des Centre for Philantropy Studies (CEPS) der Uni Basel  
Wissenschaftlicher Ansatz mit Bezug zur Wirtschaft. Argumente für die Förderung des 
Freiwilligenengagements in wirtschaftlichen Unternehmen und Auswirkungen auf die Gesellschaft. 
 

Round Table «Best Practice». 
Christine Burgener (Gemeindepräsidentin Thalwil), Franziska Dürst (Kontaktstelle Freiwilligenarbeit der 
Stadt Zürich / Projekt Zürich-Nord, Wanderausstellung in der Stadt Zürich), Res Witschi (Corporate 
Responsibility Swisscom). 
Moderiertes Gespräch rund um Beispiele aus der Praxis. Praktische Ideen, wie Vereine, Organisationen, 
Institutionen und Behörden das freiwillige Engagement auf Gemeindeebene fördern und wie 
wirtschaftliche Unternehmen ihre Mitarbeiter, die sich in der Freizeit freiwillig engagieren, unterstützen 
und würdigen können.  
 

Präsentation der unterstützenden Massnahmen der Projektgruppe 2011 Zürich. 
Hubert Kausch, Präsident des Vereins «Europäisches Freiwilligenjahr 2011 im Kanton Zürich» 
Details zu den Aktivitäten im Kanton Zürich und der Schweiz sowie Service-Angebote für Vertreterinnen 
und Vertreter aus den Gemeinden, Vereinen, Unternehmen und Medien. 
 

Rahmenprogramm. 
Anschliessend an die Informationsveranstaltung sind alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer zum Netzwerk-
Apéro eingeladen. Die Teilnahme an der Informationsveranstaltung ist kostenlos. 
 
 
Anreise 

Mit öffentlichem Verkehr ab HB Zürich 
Mit dem Tram bis Haltestelle Stockerstrasse: Tram Nr. 6 (Richtung Bahnhof Enge), Tram Nr. 7 (Richtung Zürich 
Wollishofen), Tram Nr. 13 (Richtung Albisgüetli). Von dort aus weiter zu Fuss zirka. 5 Minuten der Beethoven-strasse 
entlang.  
Oder mit dem Tram bis Haltestelle Bürkliplatz: Tram Nr. 11 (Richtung Rehalp). Von dort aus weiter zu Fuss zirka 5 
Minuten dem General Guisan-Quai entlang. 
 
Mit dem Auto 
Bei der Anreise mit dem Auto stehen Parkplätze in den öffentlichen Parkhäusern Park Hyatt (Beethovenstr. 20), 
Bleicherweg (Beethovenstrasse 35), Hohe Promenade (Rämistrasse 22), Utoquai (Färberstrasse 6),  
Urania (Uraniastrasse 3), Globus (Löwenstrasse) und Jelmoli (Steinmühleplatz 1) zur Verfügung. Anreise vom Parkhaus 
bis zum Kongresshaus mit dem öffentlichen Verkehr und zu Fuss. 


